
Von Jan Francik
Ein effektives Herzkreis-
lauftraining kann auf ver-
schiedene Weise absolviert
werden. Sei es im Freien als
Gehen, Laufen, Skilanglauf
oder Schwimmen. Im Fit-
nessstudio stehen für diese
Art des Trainings  verschie-
dene Cardiogeräte zur Ver-
fügung. 

Diese unterscheiden sich
im Bewegungsablauf, Ergo-
nometrie, Antrieb aber vor
allem in der Qualität. Bei der
Wahl des individuell opti-
malen Geräts sind solche
Aspekte  von Bedeutung. 
Trainingsreize sollen nach

Möglichkeit unter Einsatz
von möglichst vielen Mus-
kelgruppen und der Bedin-
gung eines  gelenkschonen-
den Ablaufs  das Herzkreis-
laufsystem positiv beeinflus-
sen. 
Der Energieumsatz  steht

dabei als ein Effektivitätsin-
dikator. Die Firma Precor
hat unter dem Motto
„Größtmögliche Freiheit
der Bewegung“ ein Cardio-
gerät „AMT“ entwickelt das
sich vollkommen an die Be-
wegung des Trainierenden
anpasst und ein optimales
Trainingserlebnis schafft.
Die Bewegung bleibt ab-
wechslungsreich wie das
Laufen in der Natur und dies

bei weniger Belastung und
ohne Verletzungsrisiko.
Selbst Trainierende mit Ge-
lenkproblemen in den
Knien oder im Hüftbereich
können wieder aktiv wer-
den. 
Die hohe Trainingseffizienz
auf dem „AMD“ führt auf
natürliche Weise zu mehr
Kalorienverbrennung und
automatisch zu mehr Fett-
abbau. Das innovatives Ge-
rät kann im Sportcenter Em-
pelde getestet werden.

Unterschiede

sind vorhanden
Herz-Kreislauftraining

Jan Francik

Sommerfest mit Nostalgie-Motto

RONNENBERG. Nostalgie
stand im Mittelpunkt des Som-
merfestes, das Sonnabend im
Haus am Hirtenbach  veran-
staltet worden ist. Die Bewoh-
ner und Gäste der Senioren-
einrichtung in der Kolberger
Straße 12  hatten sich überwie-
gend auch entsprechend des

Mottos gekleidet, besonders
Hüte kamen bei den Damen
gut an (unser Bild). Werner
Mund sorgte zudem mit sei-
nem Akkordeon für die ent-
sprechende Stimmung, und
zum Abschluss war der Chor
der Grundschule Ronnenberg
aktiv.
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Marktzentrum Ronnenberg
Gehrdener  St raße 7
30952 Ronnenberg
Te le fon :  05109. 56 46 55

Öffnungsze i ten
Mo. 10-19 Uhr  Do.  9-20 Uhr
Di .  9-19 Uhr  Fr.  9-19 Uhr
Mi . 9-20 Uhr  Sa .  8-14 Uhr

Sonne  tut  gut . . .
. . .Pf lege  für ’s  Haar  noch  besser !

Sonne  tut  gut . . .
. . .Pf lege  für ’s  Haar  noch  besser !
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Faltenkorrekturen
Durch Injektion von Hyaluronsäure

Verbesserung des Hautbildes durch Einarbeitung
von Hyaluronsäure mit einem Kaltlichtlaser 

Schrotgang 24 · 30938 Burgwedel
Sprechzeiten: Montag, Dienstag und Freitag nach Vereinbarung ·

Telefon: (05139) 89 31 71

Mitglied des VDH

Naturheilpraxis
Aniela Petrak

Heilpraktikerin
Mikroimmuntherapie

Tests: Nahrungsmittelverträglichkeit
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Haus am Hirtenbach
Kolberger Straße 12 · 30952 Ronnenberg

Telefon (0 5109) 5190-0, Fax (05109) 5190 36

Wohnanlage im gemütlichen Land-

hausstil

ruhige und zentrale Lage im Orts-

kern Ronnenbergs bei Hannover

Marktzentrum und Bahnhof in der

Nähe

direkte Verbindung nach Hannover,

Hameln und Springe

großzügige Gartenanlage und 

Terrasse

60 Ein- und Zweibettzimmer mit 

Balkon, Nasszelle, Telefon und 

Kabel-TV-Anschluss

Benutzung von zwei Aufzügen möglich

behindertengerechte Anlage

Frisiersalon im Hause

Freizeitgestaltung mit kulturellen

Veranstaltungen

Hobbyraum und hauseigene

Bibliothek

hauseigene Küche mit 4 Mahlzeiten

und Diätprogramm

Wäscheservice

freie Wahl der ärztlichen Versorgung

familiäre Betreuung rund um die Uhr

Genießen Sie die Annehmlichkeiten unseres Hauses:

Seit über 10 Jahren in Ronnenberg!
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Redaktionsschluss ANZEIGER: Montags, 14 Uhr SV Gehrden nimmt
den 2. Platz ein
Sportabzeichen-Bilanz 2007 liegt vor

REGION. Beim Sportabzei-
chen-Wettbewerb innerhalb
des Regionssportbundes hat
2007 der TSV Mardorf prozen-
tual gemessen an der Mitglie-
derzahl am besten abgeschnit-
ten, 59,72 Prozent haben das
Sportabzeichen erworben. In
Teilnehmerzahlen ausge-
drückt sind das 86 von 144 Mit-
gliedern. Diese Zahlen hat der
Regionssportbund jetzt veröf-
fentlicht.

Absolut die meisten Sportab-
zeichen sind jedoch beim TSV
Pattensen erworben worden,
nämlich 503 von 1453 Mitglie-
dern. Das sind gut 34 Prozent
der Gesamtmitgliederzahl.
Der SV Gehrden folgt mit 405
Sportabzeichen (16,96 Prozent
von 2388 Mitgliedern). Damit
belegt der Verein aus der Burg-
bergstadt in der Skala der
Klubs mit mehr als 2000 Mit-
gliedern Platz eins - gemessen
am prozentualen Anteil.

In der Rubrik der Vereine
zwischen 1001 und 2000 Mit-
gliedern liegt der TSV Patten-
sen vorn.

Im Wettbewerb der Grund-
schulen liegt die Grundschule
Altwarmbüchen-Kirchhorst
bei den Grundschulen bis 150
Schülern mit 62,22 Prozent
der Gesamtschülerzahl auf
Platz eins vor der Grundschule
Pattensen-Hüpede (60,56 Pro-
zent). Die Grundschule in Pat-
tensen-Jeinsen kommt mit
knapp 42 Prozent auf Platz
vier. Etwas mehr als 31 Pro-
zent haben der Grundschule
Laatzen-Grasdorf Rang sieben
eingebracht.

Bei den Grundschulen mit
mehr als 150 Schülern liegt die
Friedrich-Ebert-Schule Lan-
genhagen auf Platz eins mit
57,52 Prozent. Die Grund-
schule Laatzen-Gleidingen
kommt mit 45,18 Prozent auf
Rang vier, die Grundschule

Pattensen-Mitte mit 45,04 Pro-
zent auf Rang fünf. Unter den
ersten zehn liegt auch die
Grundschule Am Castrum in
Gehrden, 30,12 Prozent brin-
gen Platz neun ein.    Die Al-
bert-Einstein-Schule Laatzen
belegt bei den Gymnasien und
Kooperativen Gesamtschulen
mit 1,26 Prozent Rang acht,
Sieger ist die Geschwister-
Scholl-Schule in Garbsen-Be-
renbostel mit 93,60 Prozent
von 609 Schülern.  Bei den Ein-
zelsportlern, die älter als 85
Jahre sind, haben Karin Beth-
ge (Jahrgang 1922) vom SC
Hemmingen/Westerfeld mit
43 Prüfungen und  Johannes
Naumann (Jahrgang 1922) aus
der SV Arnum mit 22 Prü-
fungswiederholungen Platz
zwei beziehungsweise Platz
sechs belegt. Zum Vergleich:
Elsbeth Schmidt (MTV Im-
mensen, Jahrgang 1915)
kommt auf 56 Prüfungen.
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